
GFS-Regelung 

 

evangelische und katholische Religion 

 
- Die GFS ist in Form eines Vortrages abzuleisten. 

- Dieser Vortrag hat in der Regel den Umfang: 

o Mittelstufe (7-9): 10-20 Minuten Schüler*innenvortrag 

o Oberstufe (10-KS2): 15-25 Minuten Schüler*innenvortrag 

- Im Anschluss an den Vortrag der Schüler*innen findet ein Fachkolloquium 

statt, in welchem die präsentierten fachlichen Inhalte konkretisiert und 

vertieft werden. Dieses Fachkolloquium muss sich auf die Endnote 

auswirken. Wenn das Kolloquium nicht den Anforderungen entspricht, 

kann die Gesamtnote nicht besser als ausreichend sein. Es findet eine 

ganzheitliche Bewertung statt.  

- Darüber hinaus müssen alle verwendeten Quellen in der Präsentation 

angegeben werden.  

- Ein Handout kann von der jeweiligen Fachlehrkraft verlangt werden.  

- Die genauen Anforderungen für die GFS werden von der jeweiligen 

Fachlehrkraft festgelegt und den Schüler*innen in geeigneter Weise 

mitgeteilt. 

 
 


